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1. Erdgas Sü dwest 

UNTERNEHMENSDARSTELLUNG 

Die Erdgas Sü dwest GmbH ist eine Tochtergesellschaft der EnBW AG (79%) ünd der OEW Energie-

Beteiligüngs GmbH (21%). In ünserer Rolle als regionaler Energieversorger haben wir es üns seit von 

Anfang an zür Aüfgabe gemacht, in den la ndlichen Ra ümen Baden-Wü rttembergs Infrastrüktür zü 

schaffen. Wir versorgen mehr als 35.000 Gewerbe- ünd Haüshaltskünden in Nordbaden ünd 

Oberschwaben züverla ssig mit Strom ünd Gas. Die Versorgüngssicherheit gewa hrleisten wir dürch 

ünsere ünternehmenseigenen Gasnetze. 

Doch wir wollen mehr als das. Unter der Leitidee „Natü rlich Zükünft schaffen“ hat sich das Unternehmen 

vom klassischen Erdgasversorger züm regionalen Energiepartner gewandelt, der sich fü r eine 

dezentrale Energiewende stark macht. Züsammen mit ünseren Künden planen wir erneüerbare 

Energielo süngen ünd setzen diese üm. 

Wir betreiben Biogasanlagen in Oberschwaben, einen Solarpark in Nordbaden ünd haben üns an 11 

innovativen Unternehmen beteiligt. Das Bü ndeln dieses Know-hows ünd das sta ndige Weiterentwickeln 

ünserer vielfa ltigen Fa higkeiten ermo glicht es üns, innovative Gescha ftsmodelle, wie züm Beispiel 

ünsere Prodüktgrüppe biotark, zü entwickeln ünd ümzüsetzen.  

So ko nnen wir heüte ünsere Künden nicht nür mit Biogas ünd grü nem Strom versorgen. Wir 

ermo glichen es Privathaüshalten aüßerdem, sich nahezü aütark mit Strom ünd Wa rme zü versorgen. 

Darü ber hinaüs halten wir aüch fü r Gescha ftskünden nachhaltige Lo süngen bereit ünd haben große 

Indüstrieünternehmen bereits erfolgreich dabei ünterstü tzt, sich energetisch ünabha ngiger zü machen. 

Doch ünsere Ziele sind noch lange nicht erreicht ünd darüm arbeiten ünsere ründ 150 Mitarbeiter aüch 

weiterhin leidenschaftlich daran, natü rlich Zükünft zü schaffen. 
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2. Die WIN-Charta 

BEKENNTNIS ZUR NACHHALTIGKEIT UND ZUR REGION 

Mit der Unterzeichnüng der WIN-Charta bekennen wir üns zü ünserer o konomischen, o kologischen ünd 

sozialen Verantwortüng. Darü ber hinaüs identifizieren wir üns mit der Region, in der wir wirtschaften.  

DIE 12 LEITSÄTZE DER WIN CHARTA 

Die folgenden 12 Leitsa tze beschreiben ünser Versta ndnis von Nachhaltigkeit. 

Menschenrechte, Sozial- & Arbeitnehmerbelange 

Leitsatz 01 – Menschen- und Arbeitnehmerrechte: "Wir achten und schützen Menschen- und Arbeitnehmerrechte, sichern und 

fördern Chancengleichheit und verhindern jegliche Form der Diskriminierung und Ausbeutung in all unseren unternehmerischen 

Prozessen." 

Leitsatz 02 – Mitarbeiterwohlbefinden: "Wir achten, schützen und fördern das Wohlbefinden und die Interessen unserer 

Mitarbeiter." 

Leitsatz 03 – Anspruchsgruppen: "Wir berücksichtigen und beachten bei Prozessen alle Anspruchsgruppen und deren Interessen." 

Umweltbelange 

Leitsatz 04 – Ressourcen: "Wir steigern die Ressourceneffizienz, erhöhen die Rohstoffproduktivität und verringern die 

Inanspruchnahme von natürlichen Ressourcen." 

Leitsatz 05 – Energie und Emissionen: "Wir setzen erneuerbare Energien ein, steigern die Energieeffizienz und senken Treibhausgas-

Emissionen zielkonform oder kompensieren sie klimaneutral." 

Leitsatz 06 – Produktverantwortung: "Wir übernehmen für unsere Leistungen und Produkte Verantwortung, indem wir den 

Wertschöpfungsprozess und den Produktzyklus auf ihre Nachhaltigkeit hin untersuchen und diesbezüglich Transparenz schaffen." 

Ökonomischer Mehrwert 

Leitsatz 07 – Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze: "Wir stellen den langfristigen Unternehmenserfolg sicher und bieten 

Arbeitsplätze in der Region." 

Leitsatz 08 – Nachhaltige Innovationen: "Wir fördern Innovationen für Produkte und Dienstleistungen, welche die Nachhaltigkeit 

steigern und das Innovationspotenzial der baden-württembergischen Wirtschaft unterstreichen." 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

Leitsatz 09 – Finanzentscheidungen: "Wir handeln im Geiste der Nachhaltigkeit – vor allem auch im Kontext von 

Finanzentscheidungen." 

Leitsatz 10 – Anti-Korruption: "Wir verhindern Korruption, decken sie auf und sanktionieren sie." 

Regionaler Mehrwert 

Leitsatz 11 – Regionaler Mehrwert: "Wir generieren einen Mehrwert für die Region, in der wir wirtschaften." 

Leitsatz 12 – Anreize zum Umdenken: "Wir setzen auf allen Unternehmensebenen Anreize zum Umdenken und zum Handeln. Wir 

beziehen sowohl unsere Mitarbeiter als auch alle anderen Anspruchsgruppen in einen ständigen Prozess zur Steigerung der 

unternehmerischen Nachhaltigkeit ein." 

ENGAGIERTE UNTERNEHMEN AUS BADEN-WÜRTTEMBERG 

Aüsfü hrliche Informationen zür WIN-Charta ünd weiteren Unterzeichnern der WIN-Charta finden Sie 

aüf www.win-bw.com.  

http://www.win-bw.com/
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3. Unsere Schwerpünktthemen 

KÜNFTIGE SCHWERPUNKTE UNSERER NACHHALTGKEITSARBEIT 

Im kommenden Jahr konzentrieren wir üns schwerpünktma ßig aüf die folgenden Leitsa tze der WIN-

Charta: 

• Leitsatz 05 - Energie ünd Emissionen: „Wir setzen erneüerbare Energien ein, steigern die 

Energieeffizienz ünd senken die Treibhaüsgas-Emissionen zielkonform oder kompensieren sie 

klimaneütral.“ 

• Leitsatz 07 – Unternehmenserfolg ünd Arbeitspla tze: „Wir stellen den langfristigen 

Unternehmenserfolg sicher ünd bieten Arbeitspla tze in der Region.“ 

• Leitsatz 11 – Regionaler Mehrwert: „Wir generieren einen Mehrwert fü r die Region, in der wir 

wirtschaften.“ 

 

 

WARUM UNS DIESE SCHWERPUNKTE BESONDERS WICHTIG SIND  

In den letzten Jahren hat Erdgas Sü dwest einen Wandel vom klassischen Erdgasversorger hin zü einem 

starken Befü rworter der dezentralen Energiewende vollzogen. Das Erreichen dieses großen Ziels ünd 

die damit einhergehende Redüktion der Treibhaüsgas-Emissionen ist nür zü bewa ltigen, wenn 

erneüerbare ünd praktikable Energielo süngen fü r jeden Einzelnen gefünden werden. Daher haben wir 

es üns zür Aüfgabe gemacht, passende Gescha ftsmodelle ünd Lo süngen zü entwickeln. U ber diesen Weg 

haben wir die Energiewende fest in ünserem ünternehmerischen Handeln verankert. 

Darü ber hinaüs sind wir seit ünserer Grü ndüng aüfgründ ünserer Gesellschafterstrüktür ünd der 

ünternehmenseigenen Netze stark in der Region verankert. Es ist üns wichtig, als züverla ssiger 

Arbeitgeber, aber aüch als Partner von Kommünen, Unternehmen ünd Vereinen einen Mehrwert fü r die 

Region zü generieren. Ein langfristiger Unternehmenserfolg, verbünden mit der Sicherüng von 

Arbeitspla tzen, stellt die Gründlage hierfü r dar. 
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4. Zielsetzüng zü ünseren Schwerpünktthemen 

Umweltbelange/Leitsatz 05 – Energie und Emissionen 

WO STEHEN WIR? 

Als Energieversorger sind wir üns ünserer Verantwortüng gegenü ber der Umwelt bewüsst. In ünserer 

Vorbildfünktion zeigen wir, dass aüch eine nachhaltige Wirtschaftsweise züm Ziel fü hren kann. 

Deshalb haben wir schon frü h damit begonnen, neben ünserem Kerngescha ft, versta rkt aüf den Einsatz 

von erneüerbaren Energien zü setzen. Gemeinsam mit Partnern prodüzieren wir seit 2008 in drei 

Biogasaüfbereitüngsanlagen in Oberschwaben Biomethan. 2016 konnten wir mit dem Baü einer 

freistehenden Fotovoltaikanlage ünsere solare Prodüktionskapazita t üm 4,5 MWp ünd damit den Anteil 

erneüerbarer Energien aüf 50% an der von üns gehandelten Energiemenge erho hen. 

Des Weiteren fü hren wir an ünseren Standorten in Ettlingen ünd Münderkingen Umbaümaßnahmen 

dürch, üm sie energetisch ünabha ngiger zü machen. Aüch ünseren Führpark haben wir bereits teilweise 

aüf Erdgas- ünd Elektrofahrzeüge ümgestellt. Züsammen mit ünserem Umweltmanagementsystem nach 

DIN EN ISO 14001 ünd dem Energiemanagementsystem nach DIN EN ISO 50001 haben wir so bereits 

einige Vera nderüngen herbeigefü hrt. 

 

WIE WIR WEITERE VERÄNDERUNGEN HERBEIFÜHREN WOLLEN  

Unsere wichtigsten Ziele im Bereich Energie ünd Emissionen sind fü r das Jahr 2017 wie folgt definiert: 

 

• Minderüng der Emissionen ünd Erho hüng der Energieeffizienz dürch die Optimierüng des 

Gasvorwa rmeprozesses ünserer GDRM-Anlagen. 

• Minderüng der Emissionen ünd Energieeinsparüng dürch den Umbaü ünd die energetische 

Sanierüng des Standortes in Ettlingen (SIE 9).  

• Minderüng der vom Führpark verürsachten Emissionen dürch Redüktion der Fahrten ünd 

Erstellüng eines neüen Fahrzeügkonzepts. 

• Versta rkte Nützüng von erneüerbaren Energien. 

 

DARAN WOLLEN WIR UNS MESSEN  

Innerhalb des EnBW-Konzerns würden folgende Ziele gesetzt, an deren Erfü llüng wir ünseren Anteil 

leisten: 

• Bis 2020: 8,8 Mio. Tonnen vermiedene CO2-Emissionen 

• Bis 2020: 5 GW installierte Leistüng erneüerbare Energien 

• Bis 2020: -7% Energieverbraüch der Geba üde pro Mitarbeiter 
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• Bis 2020: -20% CO2-Emissionen pro km dürch Mobilita t O konomischer Mehrwert/Leitsatz 07 – 

Unternehmenserfolg ünd Arbeitspla tze 

 

Ökonomischer Mehrwert/Leitsatz 07 –Unternehmenserfolg und 

Arbeitsplätze 

WO STEHEN WIR? 

Als nachhaltiger Energieversorger sind wir bestrebt, ünserer Unternehmensphilosophie aüch in ünserer 

Wirtschaftsweise Aüsdrück zü verleihen. 

Mit dem Ziel, Wissen ünd Fa higkeiten in der Erdgas Sü dwest GmbH zü bü ndeln, haben wir deshalb in 

den letzten Jahren hohe Investitionen geta tigt ünd das Unternehmen versta rkt aüf zükünftstra chtige 

Technologien aüsgerichtet. Unter anderem dürch 11 Unternehmens-Beteiligüngen soll der 

Unternehmenserfolg nachhaltig sichergestellt werden. 

Als regional agierendes Unternehmen sichern wir nicht nür ünsere eigenen ründ 150 Arbeitspla tze, 

sondern sorgen laüt einer aktüellen Stüdie des Pestel-Institüts aüch indirekt fü r mehr als 700 

Arbeitspla tze in der Region. 

 

WIE WIR VERÄNDERUNGEN HERBEIFÜHREN WOLLEN  

Bei Erdgas Sü dwest steht die langfristige Sicherüng von Erfolgspotenzialen im Vordergründ. Einen 

wesentlichen Beitrag dazü liefert ünser anhaltend hohes Investitionsvolümen, das wir ü berwiegend in 

regionalen Projekten konzentrieren. Dazü za hlen Investitionen in ünsere traditionellen Felder, wie 

ünsere Gasnetze. Dazü za hlen aber aüch Investitionen in neüe Ta tigkeitsfelder, wie die Erzeügüng ünd 

Speicherüng erneüerbarer Energie. U ber den Erwerb weiterer Beteiligüngen wollen wir züsa tzliches 

Know-how erwerben ünd neüe Ma rkte erschießen.  

Neben der wirtschaftlichen Aüsrichtüng ist die Sicherüng von Arbeitspla tzen ünd die langfristige 

Bindüng ünserer Mitarbeiter von großer Wichtigkeit. Wir legen darüm einen großen Foküs aüf die 

Mitarbeiterqüalifikation ünd in die Verbesserüng der Arbeitssitüation. Bereits heüte werden zahlreiche 

Maßnahmen dürchgefü hrt ünd der Erfolg gemessen.  

Offene ünd faire Kommünikation, transparente Zielsetzüngen ünd klare Fü hrüngsgründsa tze innerhalb 

ünseres Unternehmens sind weitere relevante Faktoren, die ünseren Erfolg sichern werden. 

 

DARAN WOLLEN WIR UNS MESSEN  

• Hohes Investitionen in die verschiedenen Gescha ftsfelder 

• Entwicklüng, Baü ünd sicherer Betrieb von Gasverteilnetzen 

• Weiterentwicklüng ünseres Dienstleistüngsangebots 

• Entwicklüng innovativer, aütarker Energiesysteme 
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Regionaler Mehrwert/Leitsatz 11 – Regionaler Mehrwert 

WO STEHEN WIR? 

Als regional verankertes Unternehmen bieten wir ünserer Region dürch ünser Engagement sowohl in 

wirtschaftlicher als aüch in sozialer ünd o kologischer Hinsicht einen Mehrwert. 

Beispielsweise schafft ünsere Tochter Netze Sü dwest dürch die ümfangreichen Gasnetze dort 

Infrastrüktür, wo sie gebraücht wird. Züdem verbleiben von jedem Eüro, den wir aüsgeben 65 Cent in 

der Region, sodass wir ünsere Region ganz direkt mit ünserer Wirtschaftskraft ünterstü tzen. Des 

Weiteren fo rdern wir mit mehr als 30 Sponsorings soziale, kültürelle ünd o kologische Projekte in der 

Region. 

 

WIE WIR VERÄNDERUNGEN HERBEIFÜHREN WOLLEN  

Mit mehr als 30 Sponsorings ünd den zahlreichen, von üns dürchgefü hrten Aktionen leisten wir bereits 

heüte einen großen Beitrag fü r die Region ünd mo chten diesen aüch in Zükünft im selben Maß 

erbringen bzw. aüsbaüen ünd ünsere Partner noch besser miteinander vernetzen. 

Allerdings werden wir neben ünserer Initiative aüch die von üns ünterhaltenen Sponsorings sta rker aüf 

das Thema O kologie aüsrichten. So werden wir Stü ck fü r Stü ck den Anteil an o kologischen Engagements 

von momentan 25% aüf 50% im Jahr 2020 erho hen. 

 

DARAN WOLLEN WIR UNS MESSEN  

• Bis 2020 Aüsbaü weiterer Engagements ünd Partnerschaften 

• Bis 2020: 50% o kologische Engagements 

• Gleichbleibender Arbeitsaüfwand ünd gleichbleibendes Büdget 

• Bei Vergabe von Dienstleistüngen noch sta rkere Berü cksichtigüng der regionalen Unternehmen 
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• Aüsbaü der Infrastrüktür in der Region 
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5. Weitere Aktivita ten 

Menschenrechte, Sozial- & Arbeitnehmerbelange 

LEITSATZ 01 – MENSCHEN- UND ARBEITNEHMERRECHTE 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Die Menschen- ünd Arbeitnehmerrechte werden wir weiterhin analog zü den geltenden Richtlinien 

einhalten. Und wir werden aüch in Zükünft Schülüngen dürchfü hren, damit ünsere Arbeitnehmer 

sicher arbeiten ko nnen. 

• Wir werden aüch im kommenden Jahr versüchen, Menschen mit Behinderüng an geeigneter Stelle 

in ünsere ünternehmerische Ta tigkeit einzübinden – beispielsweise, indem wir ünsere 

Nistkastenbaüsa tze von Einrichtüngen der Lebenshilfe fertigen lassen. 

LEITSATZ 02 – MITARBEITERWOHLBEFINDEN 

Ziele, geplante ünd ümgesetzte Aktivita ten: 

• Weitere Anwendüng des nach OHSAS 18001 zertifizierten Arbeits- ünd 

Gesündheitsmanagementsystem. 

• Regelma ßige Dürchfü hrüng der Gefa hrdüngsbeürteilüngen. 

• Weitere Anwendüng ünserer Schülüngskonzepte. 

• Ja hrliche Dürchfü hrüng der „Gesündheitstage“ ünd „Arbeitssicherheitstage“ an ünseren Standorten 

in Ettlingen ünd Münderkingen. 

• Weitere Anwendüng ünd Verbesserüng ünseres Obst- ünd Wasserkonzepts. 

• Weiterfü hrüng ünserer Sportinitiative „Give me five“. 

• Regelma ßige Dürchfü hrüng von Mitarbeiterbefragüngen zür Arbeitssitüation bei Erdgas Sü dwest. 

LEITSATZ 03 – ANSPRUCHSGRUPPEN 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Bei zükü nftigen Baüvorhaben werden wir aüch weiterhin ünsere Gescha ftspraxis der Information 

ünd engen Züsammenarbeit mit allen Ansprüchsgrüppen ünd, aüch in besonderem Maße, mit der 

betroffenen Bevo lkerüng fortfü hren. 

• Ebenso setzen wir bei Sponsorings ünd Kooperationen aüf bereits vorhandene Lieferketten ünd 

Strüktüren. Damit werden wir ünseren Partnern, aber aüch der Region hinsichtlich einer lokalen 

Wertscho pfüng gerecht. 
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Umweltbelange 

LEITSATZ 04 – RESSOURCEN 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Aüsbaü ünserer Prodüktgrüppen „biotark privat“ ünd „biotark büsiness“, welche eine 

ressoürcenschonende ünd nachhaltige Methode zür Energieversorgüng darstellen. 

 
LEITSATZ 06 – PRODUKTVERANTWORTUNG 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Beibehaltüng des nach DIN EN ISO 9001 zertifizierten Qüalita tsstandards. 

• Erzielen der Aüszeichnüng „TOP Lokalversorger“, einem Siegel der De-Media GmbH 

sowie des Labels „Deütschlands bester Regionalversorger“ der DtGV. 

• Laüt einer zweimal Ja hrlich dürchgefü hrten repra sentativen Umfrage der Gesellschaft fü r 

Konsümforschüng bewerten 97,1% ünserer Künden ünsere Leistüngen positiv. Dieses hohe Maß an 

Kündenzüfriedenheit mo chten wir aüch weiterhin beibehalten. 

Ökonomischer Mehrwert 

LEITSATZ 08 – NACHHALTIGE INNOVATIONEN 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Unsere Prodüktgrüppen „biotark privat/büsiness“, sowie die Abteilüng „Erneüerbare Projekte“ 

befassen sich mit der Entwicklüng innovativer Ideen ünd deren Umsetzüng. 

• Wir betreiben ein Ideenmanagement, bei welchem ünsere Mitarbeiter ihre 

Verbesserüngsvorschla ge einbringen ko nnen. Dieses wollen wir aüch in Zükünft beibehalten. 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

LEITSATZ 09 – FINANZENTSCHEIDUNGEN 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Unsere Finanzierüngen sind gründsa tzlich langfristig angelegt ünd basieren aüf dem Marktprinzip. 

Finanzierüngsschwerpünkte liegen im Aüsbaü der erneüerbaren Energien ünd ünserer 

Netzinfrastrüktür. Langfristig müss die Mittelbereitstellüng aüs Innenfinanzierüng sichergestellt 

werden. 
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• Gemeinsame Projekte mit regionalen Bü rgerbeteiligüngen sind im Züge eines organischen 

Wachstüms der Erdgas Sü dwest angedacht. Transparente ünd faire Konditionen sind Basis ünseres 

Handelns. 

LEITSATZ 10 – ANTI-KORRUPTION 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Wir fü hren regelma ßig Mitarbeiterschülüngen züm Thema Compliance dürch ünd arbeiten eng mit 

dem Compliance-Bereich der EnBW züsammen. Diese Verfahrensweise behalten wir aüch in 

Zükünft bei, üm ein Bewüsstsein bei den Mitarbeitern zü schaffen ünd Korrüption wirksam zü 

vermeiden. 

Regionaler Mehrwert 

LEITSATZ 12 – ANREIZE ZUM UMDENKEN  

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Unsere ünternehmenseigene Initiative „ProNatür“ bü ndelt ünser o kologisches Engagement ünd regt 

mit ihren bereichsü bergreifenden Aktivita ten züm Umdenken an. Im Rahmen dieser Initiative 

stellen wir seit 2014 eine FO J-Stelle (Freiwilliges o kologisches Jahr) zür Verfü güng. Im kommenden 

Jahr werden wir die Ta tigkeiten von „ProNatür“ dürch das Bereitstellen einer weiteren FO J-Stelle 

aüsbaüen.  

• Wir werden im na chsten Jahr eine „Bildüngswerkstatt“ dürchfü hren. Her erhalten die Mitarbeiter 

Einblicke in die verschiedenen Unternehmensbereiche ünd ko nnen eigene Impülse einbringen, die 

Anreize züm Umdenken schaffen. 

• Wir veranstalten regelma ßig ründe Tische mit verschiedenen Ansprüchsgrüppen, wie 

beispielsweise Landwirten, Imkern oder Ja gern. So baüen wir ünser regionales Netzwerk aüs. 

Aüßerdem wollen wir gemeinsam mit diesen Grüppen Lo süngsansa tze zü aktüellen Problematiken 

generieren. 
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6. Unser WIN!-Projekt 

DIESES PROJEKT WOLLEN WIR UNTERSTÜTZEN  

Gemeinsam mit ünseren Mitarbeitern mo chten wir die Menschen in der Region fü r ünsere o kologischen 

Ideen begeistern. Deshalb setzten wir üns fü r den Umweltschütz vor Ort ein. 

2014 haben wir die „Initiative ProNatür” gegrü ndet, üm die o kologischen Aktivita ten der Erdgas 

Sü dwest GmbH besser vernetzen ünd aüsbaüen zü ko nnen. 

Unser Ziel ist es, noch mehr fü r die Natür ünd die Lebensqüalita t in der Region zü tün. Daher fo rdern 

wir mit ünseren Partnern o kologische Veranstaltüngen ünd Projekte. Dazü za hlen züm Beispiel das 

Schaffen von Blü hOasen oder die Dürchfü hrüng von Umweltbildüngsaktionen an Schülen. Aüch ganz 

praktische Aktionen, wie das Pflanzen von Ba ümen ünd Landschaftspflegeaktionen, sind darünter zü 

finden. 

 

 

ART UND UMFANG DER UNTERSTÜTZUNG  

Ja hrlich setzen wir üns ründ 50-mal fü r Nachhaltigkeit, Umweltschütz ünd soziale Zwecke ein. 

Im Rahmen dieses Engagements baüen wir züsammen mit Kindern ünd Jügendlichen jedes Jahr etwa 

500 Nistka sten ünd 150 Wildbienenhotels. Die dafü r beno tigten Baüsa tze werden von sozialen 

Einrichtüngen, wie den Hagsfelder Werksta tten in Karlsrühe hergestellt. 

In Züsammenarbeit mit Ja gern, Imkern ünd Landwirten hat die „Initiative ProNatür“ züdem eine 

Blü hmischüng entwickelt, die jedes Jahr ründ 80.000m² Fla che in der Region züm Blü hen bringt. 

Aüßerdem sensibilisieren ünsere beiden FO J´ler Kinder in Schülen ünd Kinderga rten fü r 

ümweltpolitische Themen. Mehr als 10 Unterrichtseinheiten fü hren ünsere FO J´ler zü den Themen 

Wildbienen ünd Vo gel dürch. 

Züsammen mit Partnern finden des Weiteren ja hrlich wiederkehrende Baümpflanz- ünd 

Landschaftspflegeaktionen statt. Aüch ein Baümschnittkürs wird angeboten, der bei ünserer Belegschaft 

aüf rege Unterstü tzüng trifft. 
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7. Kontaktinformationen 

Ansprechpartner 

Fraü Sandra Klingler (Referentin fü r O ffentlichkeitsarbeit) 
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